
  NRW/Düsseldorf. Das bekannte Psalmwort „Dienet dem Herrn mit Freuden“ war Grundlage für 
den Gottesdienst, den Stammapostel Jean-Luc Schneider am 27. September 2015 in 
Düsseldorf hielt. Dieser richtete sich gezielt an die Amtsträger und ihre Partner und wurde via 
Satellit auf viele Gemeinden in Europa übertragen. Im Gottesdienst betonte er die Aufgabe der 
Kirche, Werte in der Gesellschaft zu vermitteln, in dem Jesus Christus als Vorbild in den 
Mittelpunkt gestellt wird.

Mit großen Erwartungen kamen in ganz Europa am Sonntagmorgen mehrere Tausend neuapos-
tolischer Christen in die Kirchengemeinden, um den Gottesdienst für Amtsträger und ihre 
Partner zu erleben. Stammapostel Jean-Luc Schneider war dazu mit den europäischen Bezirks-
aposteln nach Düsseldorf gereist und feierte den Gottesdienst im großen Saal des Maritim 
Hotels am Flughafen Düsseldorf. Hier hatten sich 1.400 Gläubige aus den Kirchenbezirken 
Düsseldorf, Köln-Ost und -West, Niederrhein sowie Velbert versammelt. Zuletzt hatte es 2012 
eine europaweite Übertragung eines solchen Gottesdienstes gegeben, damals mit Stamma-
postel Wilhelm Leber (wir berichteten).

In Nordrhein-Westfalen erlebten rund 7.300 Gläubige die Übertragung in den Gemeinden, in 
den von Nordrhein-Westfalen aus betreuten Gebietskirchen im Ausland waren es etwa 900. 
Hinzu kamen viele Tausend weitere Teilnehmer in ganz Eruopa.

„Wir sind keine Würdenträger“

Grundlage für die Predigt des Stammapostels war das Bibelwort aus Psalm 100,2: „Dienet dem 
Herrn mit Freuden“. „Als Amtsträger sind wir Diener Gottes“, beschrieb Stammapostel 
Schneider die Funktion der Seelsorger in der Neuapostolischen Kirche. Das Amt sei keine 
Würde, der Einzelne kein „Würdenträger“, sondern als Diener ein Arbeiter in der Kirche Jesu 
Christi.

„Unsere Aufgabe ist es, den Menschen das Heil Gottes zugänglich zu machen und ihnen zu 
helfen, das Heil zu erlangen. Dies tun die Amtsträger, indem sie Gottesdienste gestalten und 
mitgestalten, Seelsorge leisten und Leitungsfunktionen ausüben. Das kostet Mühe“, ist sich 
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Stammapostel Schneider bewusst, doch mit der Heiligung durch das Gebet und der Kraft des 
Heiligen Geistes sei dies möglich.

„Wir verfügen nicht über das Evangelium“

In diesem Zusammenhang betonte der Stammapostel die Demut in der Ausübung des 
Amtsauftrags. „Wir verkünden das Evangelium und verfügen nicht darüber“, stellte er klar. Und: 
„Alles, was wir tun, kommt dem Herrn zugute.“ Es gehe um Gottes Bedürfnisse und Wünsche, 
nicht um die eigenen.

Oft sei es dem Mensch gar nicht möglich, Gott zu verstehen. „Auch können wir den Erfolg 
Gottes nicht mit menschlichen Maßstäben messen“, betonte der Stammapostel. Deshalb gelte 
es, sich nicht entmutigen zu lassen, auch wenn es aus menschlicher Sicht manchmal 
Niederlagen gebe. „Wir sind nur Diener Gottes und nicht in der Lage, alles zu verstehen“, sagte 
der Stammapostel. „Als Diener können wir nur eines machen: Gott vertrauen“, so sein Aufruf an 
die Amtsträger.

Manche Entwicklung in der heutigen Zeit diene vielleicht auch dazu, wieder etwas demütiger zu 
werden. „Wir meinen immer, wir könnten alle Probleme mit der richtigen Strategie lösen“, sagte 
der Stammapostel. Doch Gott sehe das ganz anders: „Mach doch was ich dir sage und hab 
Vertrauen.“

„Menschen brauchen Werte“

Für die kirchliche Arbeit hätten sich in den letzten Jahrzehnten auch die Rahmenbedingungen 
geändert: „Immer mehr Menschen sind überzeugt, sie kämen ohne das Heil Gottes aus“, stellte 
Stammapostel Schneider fest. Dies sei in Zeiten materieller und sonstiger Not anders gewesen: 
„Früher haben wir als Seelsorger oft Ratschläge und Anleitung gegeben.“ Heute müsse die 
Kirche ihre Tätigkeit anpassen.

"Was braucht die Welt heute?“, fragte der Stammapostel. Seine Antwort: In der Gesellschaft sei 
vielerorts die Werteordnung verloren gegangen. „Unsere Jugendlichen brauchen Werte, die 
Menschen müssen wissen, was gut und was nicht gut ist.“ Früher habe hier die Gesellschaft 
mitgeholfen, auch in Schulen und Betrieben seien Werte vermittelt worden. Dies sei heute 
anders.

Daraus ergibt sich für Stammapostel Schneider eine Veränderung für die seelsorgerische 
Arbeit: „Wir wollen weniger Anleitung geben und mehr Werte vermitteln“, forderte er die 
Amtsträger der Kirche auf. Und das Gute sei Jesus Christus: „Auf ihn muss sich alles 
fokussieren, er muss Maßstab sein.“

Hier gelte es für die Seelsorger, glaubwürdige Vorbilder zu sein. Dabei brauche niemand Sorge 
zu haben, wenn die Welt nicht mitmache. Denn, so der Stammapostel: „Dazu haben wir 
Vollmacht Gottes bekommen. Wir wollen Werte vermitteln in dem Wissen, dass Jesus Christus 
mit uns ist.“

Freude ist Triebfeder und Kraft

Abschließend ging der Stammapostel noch auf Quellen der Freude für die kirchliche Arbeit ein. 
Angesichts aktueller Entwicklungen sei es hier und da vielleicht schwer, in der Freude tätig zu 
werden, äußerte der Stammapostel Verständnis und erinnerte an Lukas 10,20: „Freut euch aber, 
dass eure Namen im Himmel geschrieben sind.“

Stammapostel: Mehr Werte vermitteln 2



„Wir freuen uns über unser Heil, denn Jesus Christus ist für uns gestorben, hat das 
Erlösungswerk aufgerichtet und hat zugesagt, wiederzukommen.“ Insbesondere die Freude 
über das eigene Heil sei Triebfeder und Kraft für den Dienst in der Kirche Christi.

Problematisch sieht Stammapostel Schneider eine Freude, die aus eigenen Erfolgen komme. 
Diese Freude sei nicht gesund, denn ein kleiner Misserfolg könne diese Freude zunichte-
machen. Stattdessen gelte das Petruswort „freut euch, dass ihr mit Christus leidet“ (aus 1. 
Petrus 4,13). „Wer mit Christus leidet, wird mit ihm siegen.“ Und in Lukas 15 werde noch auf eine 
weitere Freude hingewiesen: „So wird auch Freude im Himmel sein über einen Sünder, der Buße 
tut“.

„Wir wollen uns freuen über die, die noch da sind“, ermunterte der Stammapostels. Zudem gebe 
es in der Welt noch viele weitere Christen, die treu seien. „Sie glauben an Jesus Christus. Das 
soll auch ein Grund unserer Freude sein und uns damit helfen, weiterhin dem Herrn in der 
Freude zu dienen.“

Drei Bezirksapostel dienten mit

Nach der Hauptpredigt rief der Stammapostel noch die Bezirksapostel Rainer Storck 
(Nordrhein-Westfalen), Wilfried Klingler (Mitteldeutschland) und Bernd Koberstein (Hessen/
Rheinland-Pfalz/Saarland) zu Predigtbeiträgen an den Altar. Mit der Feier des Heiligen 
Abendmahls und des Heiligen Abendmahls für die Entschlafenen endete der Gottesdienst für 
Amtsträger mit Gebet und Segen.

Mitgestaltet wurde der Gottesdienst von einem 60-köpfigen Chor aus dem Bezirk Düsseldorf 
unter Leitung von Harald Schmidt. Inhaltlich orientierte sich die Liedauswahl eine Woche vor 
Erntedank an Lob- und Preisliedern. Ohne Wissen des Bibelwortes, das der Stammapostel 
auswählen würde, hatte der Chor für Beginn und Abschluss des Gottesdienstes Vertonungen 
des 100. Psalms eingeübt.

„Das Amt ist so groß und der Mensch so klein“

Zu Beginn des Gottesdienstes war Stammapostel Jean-Luc Schneider auf die Aufgabe der 
Apostel in der Neuapostolischen Kirche eingegangen. „Wir Apostel haben von Jesus Christus 
eine große und heilige Aufgabe bekommen“, sagte er tief bewegt. Und je mehr sich die Apostel 
mit dieser Aufgabe beschäftigten, desto mehr würden sie erkennen: „Wir sind als unvoll-
kommene Menschen dieser Größe und Heiligkeit nicht gewachsen, das schaffen wir nicht. Das 
Amt ist so groß und der Mensch so klein.“ Das betreffe an erster Stelle auch ihn selbst im 
Stammapostelamt.

Aber Gott wisse das: „Gott hat das bewusst so eingerichtet; deshalb hat er uns auch Helferinnen 
und Helfer gegeben, und das seid ihr.“ Die Amtsträger hätten zugestimmt, dem Herrn zu dienen 
und den Aposteln zu helfen, ihre Aufgabe zu bewältigen. „Dafür möchte ich euch im Namen aller 
Apostel von ganzem Herzen danken.“

„Bitte vergebt uns“

Als Folge seien sich die Apostel bewusst, dass es nicht immer gelungen sei, die in sie gesetzten 
Erwartungen zu erfüllen. „Daraus entstehen manchmal Schwierigkeiten, und manchmal sind die 
Glaubensgeschwister ein bisschen enttäuscht, weil das Apostelamt so groß und der Mann so 
klein ist.“ Manchmal sei der eine und andere sogar verletzt, weil eben die Apostel nicht so heilig 
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seien wie ihr Amt. Stammapostel Schneider dazu weiter: „Ich bin mir – was mich anbelangt – 
dessen bewusst, und ich weiß, dass meine Brüder, die Apostel, sich ebenfalls dessen bewusst 
sind.“

„Bitte vergebt uns, wenn wir jemanden verletzt oder enttäuscht haben, weil wir einfach unvoll-
kommene Menschen sind“, rief Stammapostel Schneider den Gläubigen zu. „Wir versprechen 
euch, wir bemühen uns mit aller Kraft, in das Apostelamt hineinzuwachsen und es besser 
auszuführen.“

Stammapostel: Mehr Werte vermitteln 4

mailto:f.schuldt@nak-west.de
mailto:o.ruetten@bischoff-verlag.de


Stammapostel: Mehr Werte vermitteln 5

https://www.nak-west.de/api/media/617828/process?crop=fixwidth&height=1000&token=4451a652ebb0ec7ccab279a349d75712%3A1826340019%3A3675896&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617829/process?crop=fixwidth&height=1000&token=5083b0efdecfaf7b0008f2f62897ec46%3A1826340019%3A2180048&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617830/process?crop=fixwidth&height=1000&token=9648a362d24ba536e49c5eab70d9bf70%3A1826340019%3A218907&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617831/process?crop=fixwidth&height=1000&token=d3a2f06b1316989e3eebd54faafbb499%3A1826340019%3A6104184&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617832/process?crop=fixwidth&height=1000&token=fa45305a1da05dcbef7a54c0a5d4a0a0%3A1826340019%3A6975248&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617833/process?crop=fixwidth&height=1000&token=66baea2a75ba9fae169de4778f38d751%3A1826340019%3A5243804&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617834/process?crop=fixwidth&height=1000&token=6e365dd93993634007e43860dacb83e3%3A1826340019%3A8474816&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617835/process?crop=fixwidth&height=1000&token=9ca5e856bcf91cc22bf4fb6b477aea69%3A1826340019%3A2901239&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617836/process?crop=fixwidth&height=1000&token=51bc109f852bd1040d0d1558005a571d%3A1826340020%3A3921435&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617837/process?crop=fixwidth&height=1000&token=9c8e3930a42858f86ba0080fd54d7453%3A1826340020%3A965124&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617838/process?crop=fixwidth&height=1000&token=36730a824a0ae5c7addb3ae8e6e9502d%3A1826340020%3A9102378&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617839/process?crop=fixwidth&height=1000&token=b7b48e13828642a637f6da810489cf25%3A1826340020%3A6332754&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617840/process?crop=fixwidth&height=1000&token=88738460e4ff80d9df5846eb650eb254%3A1826340020%3A1720357&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617841/process?crop=fixwidth&height=1000&token=07cdf6b11ced9e1a8511e3d342e66268%3A1826340020%3A3354644&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617842/process?crop=fixwidth&height=1000&token=27458d10dc9562a709bbd73541f75870%3A1826340020%3A9871610&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617843/process?crop=fixwidth&height=1000&token=530068003a1f453bcf144bc2850873ed%3A1826340020%3A5456280&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617844/process?crop=fixwidth&height=1000&token=89f0aa8603a6e4ad9b97eb48c79499aa%3A1826340020%3A1717490&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617845/process?crop=fixwidth&height=1000&token=fae623c51d54a393f94c915e62e3a4d8%3A1826340020%3A1473505&width=1500


 

Stammapostel: Mehr Werte vermitteln 6

https://www.nak-west.de/api/media/617846/process?crop=fixwidth&height=1000&token=265fe47a8803c2109eac84faf8a040e3%3A1826340020%3A3515206&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617847/process?crop=fixwidth&height=1000&token=190864285a239fc3e45ca1f5b6aa82c3%3A1826340020%3A5266276&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617848/process?crop=fixwidth&height=1000&token=d1ac0e4c41ba2d4b82864e4241349ae0%3A1826340020%3A7730559&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617849/process?crop=fixwidth&height=1000&token=2d810909dfa9b3c4e9bcd75c1543f003%3A1826340020%3A9858466&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617850/process?crop=fixwidth&height=1000&token=59c2b658e8fdbda0aff4507e0316c545%3A1826340020%3A7870440&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617851/process?crop=fixwidth&height=1000&token=3912f21a184599be788f36b4231a7d35%3A1826340020%3A8416416&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617852/process?crop=fixwidth&height=1000&token=715c56b5fb4ac2f109e955d79c11f0b6%3A1826340020%3A8203834&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617853/process?crop=fixwidth&height=1000&token=ff89d728cd769defe0fdee2a28900ade%3A1826340020%3A9713101&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617854/process?crop=fixwidth&height=1000&token=965bbddbaa69ea114586d0154681743b%3A1826340020%3A5718238&width=1500
https://www.nak-west.de/api/media/617855/process?crop=fixwidth&height=1000&token=43e25a7f47dc71df270ad79db0c05296%3A1826340020%3A350377&width=1500

	Neuapostolische Kirche
	Westdeutschland

	Stammapostel: Mehr Werte vermitteln 
	„Wir sind keine Würdenträger“
	„Wir verfügen nicht über das Evangelium“
	„Menschen brauchen Werte“
	Freude ist Triebfeder und Kraft
	Drei Bezirksapostel dienten mit
	„Das Amt ist so groß und der Mensch so klein“
	„Bitte vergebt uns“
	Datenschutzeinstellungen


